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4.  Budget 2020 der Wasserversorgung Wigoltingen Seite 22 
 - Erfolgsrechnung 
 - Investitionsrechnung 
 - Informationen zur Finanzplanung 2021  2023 
 a) Antrag Mengenpreis Wasser Fr. 2.90 (bisher Fr. 3.20) Seite 28 
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 a) Abstimmung über den Projektkreditantrag 
 
7. Genehmigung der revidierten Gemeindeordnung der Politischen  
 Gemeinde Wigoltingen Seite 38 
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 a) Müller Daniela Seite 41 
 b) Votta Annamaria Seite 42 
 
9. Verschiedenes und Umfrage 
 
 
Politische Gemeinde Wigoltingen 
Der Gemeinderat 
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Budget 2020 der Politischen Gemeinde 
 
Sehr geehrte Stimmbürgerinnen und Stimmbürger 
 
Der Gemeinderat freut sich, Ihnen das Budget für das Jahr 2020 vorlegen zu dürfen. 
Mit dem Rechnungsabschluss 2018 konnte in Folge ein positives 
Rechnungsergebnis präsentiert werden, es konnten zusätzliche Abschreibungen 
nach den Richtlinien HRM2 getätigt und Mittel dem Eigenkapital zugewiesen werden.  
Die Auswirkungen der geplanten Steuerreform und der AHV-Finanzierung (STAF) 

Franken Mindereinnahmen und im Finanzplan 
2021 und 2023 berücksichtigt. Aktuell ist die Abstimmung über die Teilrevision des 
kantonalen Steuergesetzes im Februar 2020 geplant. Bei einer Annahme der 
Vorlage wird das revidierte Steuergesetz rückwirkend per 1. Januar 2020 in Kraft 
gesetzt. 
 
Die bekannten Mehrbelastungen für die Pflegefinanzierung sind ein weiteres Mal 
gestiegen. Ebenso spürbar sind steigende Kosten für Übernahmen von 
Verlustscheinen der Krankenkassen und eine Trendumkehr ist nicht in Sicht.  
Die Kosten für das Gesundheitswesen und für die Fürsorge sind schwierig 
abzuschätzen und entsprechend schwierig ist die Budgetierung dafür. 
 
In den letzten Jahren wurde das Strassenunterhaltskonzept umgesetzt. Für das 
Budget 2020 und die Finanzplanjahre wurde ein Betrag im gleichen Umfang wie im 
Jahr 2019 für Strassenunterhalt in der Erfolgsrechnung budgetiert. Zusätzlich 
geplante Investitionen sind der Höhenweg in Wagerswil und die Fertigstellung der 
Ochsenstrasse in Illhart. In der Finanzplanperiode sind weitere Sanierungen in 
Wagerswil (Hinterdorfstrasse) und in Illhart (Unterdorfstrasse) einkalkuliert. 
Die Sanierungen der Strassen lösen jeweils auch bei den technischen Werken 
Investitionstätigkeiten aus. Es wird in jedem Fall der Zustand der Werkleitungen 
erhoben, um diese später entsprechend zu sanieren respektive Leerrohranlagen für 
spätere Einbauten zu planen und zu verlegen. 
 
Für die Politische Gemeinde wird bei einem gleichbleibenden Steuerfuss von 65 % 
ein Aufwandüberschuss von 070 Franken budgetiert. 
 
Im Bereich der Wasserversorgung konnte mit dem Bau des Reservoirs Teli ein 
wichtiger Meilenstein in der Umsetzung der Generellen Wasserversorgungsplanung 
realisiert werden. Es erfolgten im Jahr 2019 weitere Stresstests des 
Wasserleitungsnetzes, die verschiedene Sanierungsmassnahmen auslösten. Nach 
erfolgter Sanierung dieser Leitungen schliessen wir das Reservoir ans Netz an.  
Der geplante Bau des Ringschlusses Illhart  Engwang musste aus 
Kapazitätsgründen in das Jahr 2020 verlegt werden.  
In der Finanzplanperiode ist der Anschluss Wagerswil-Altenklingen enthalten. Dieser 
Anschluss soll in Absprache und in Koordination mit der geplanten Leitung der EKT 
von Wagerswil nach Altenklingen ausgeführt werden.  
 
Mit dem vorliegenden Budget schliesst die Wasserversorgung mit einem 
budgetierten Gewinn von  Franken ab.  
 
Aufgrund der neuen Rechnungslegung nach HRM 2 sind die Abschreibungssätze 
tiefer, dies hat auf die Gesamtrechnung entsprechend einen positiven Einfluss. Im 
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Weitern konnte der Wasserverkauf mit neuen Wasserbezügern gesteigert werden, 
der Betriebsaufwand pro m3 konnte dadurch entsprechend gesenkt werden. Der 
Gemeinderat stellt nun den Antrag, den Mengenpreis pro Kubikmeter (m3) Wasser 
von 3.20 Franken auf 2.90 Franken zu senken.  
 
Das Budget des Elektrizitätswerk Wigoltingen schliesst mit Verlusten von  
Franken beim Netz und von  Franken beim Stromhandel ab. 
Das vorliegende Budget wurde aufgrund des Jahresergebnis 2018 erstellt. Aufgrund 
der gesetzlichen Vorgaben sind die Aufgaben grösstenteils reglementiert und der 
Spielraum der Anlagenbetreiber entsprechend klein.  
 
Der Finanzplan wird laufend ergänzt und überabeitet (rollende Planung) und ist für 
den Gemeinderat ein unentbehrliches Führungsmittel. Er zeigt den aktuellen 
finanziellen Spielraum, insbesondere für bevorstehende Investitionen und für die 
Steuerplanung auf. Den Einwohnerinnen und Einwohner zeigt dieser Plan auf, wohin 
das Finanzschiff der Politischen Gemeinde steuert.  
 
Sonja Wiesmann  
Gemeindepräsidentin 
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Protokoll der Gemeindeversammlung vom Dienstag, 
28. Mai 2019, um 20.00 Uhr, in der Mehrzweckhalle 
 
 
Traktanden: 
 

1. Begrüssung 
 

2. Wahl von 2 Stimmenzählern 
 

3. Protokoll der Gemeindeversammlung vom 13. Dezember 2018 
 

4. Rechnung 2018 der Politischen Gemeinde Wigoltingen 
 

5. Rechnung 2018 der Wasserversorgung Wigoltingen 
 

6. Rechnung 2018 des Elektrizitätswerks Wigoltingen 
 

7. Rechnung 2018 der Bibliothek 
 

8. Wahl der Mitglieder der Geschäftsprüfungskommission 
 

9. Wahl der Mitglieder des Wahlbüros 
 

10. Verschiedenes 
 
 
 
1. Begrüssung 
Die Gemeindepräsidentin Sonja Wiesmann begrüsst die Anwesenden im Namen des 
Gemeinderates zur Rechnungsgemeindeversammlung 2018. Als Pressevertreterin 
begrüsst sie Manuela Olgiati von der Thurgauer Zeitung und dankt im Voraus für die 
gewohnt gute und präzise Berichterstattung. Als Gäste und ohne Stimmrecht 
anwesend werden David Huber, Leiter Einwohnerkontrolle ab 1. Juli und  Yannic 
Epper, Lernender bei der Gemeindeverwaltung, begrüsst. 
 
Informationen aus der Verwaltung: 
Die Leiterin der Einwohnerkontrolle, Christina Bruderer, verlässt die 
Gemeindeverwaltung per Ende Juli 2019, um ihr Studium als Historikerin zu 
absolvieren. Der Gemeinderat ist der Überzeugung, mit David Huber einen würdigen 
Nachfolger gefunden zu haben.  
 
Der Gemeinderat hat ein Alterskonzept für die Gemeinde Wigoltingen verabschiedet. 
Das Dokument kann ab sofort auf der Homepage und bei der Gemeindeverwaltung 
bezogen werden. 
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Für den Dorfplatz wurde zusammen mit der Evangelischen Kirchgemeinde 
Wigoltingen Raperswilen eine Benützungsverordnung ausgearbeitet. Sie kann beim 
Sekretariat der Kirchgemeinde oder bei der Gemeindeverwaltung bezogen werden. 
 
Die Rechnung 2018 ist zum zweiten Mal mit dem harmonisierten Rechnungsmodell 2 
(HRM2) abgeschlossen worden. Verschiedene Schwachstellen im Kontenplan oder 
Budgetposten wurden erkannt und der Praxis angepasst. Die Lesbarkeit hat sich 
spürbar verbessert, da das Budget und die Rechnung wieder mit den Positionen des 
Vorjahres verglichen werden können. 
 
 
2. Wahl von 2 Stimmenzählern 
Als Stimmenzähler werden vorgeschlagen und gewählt: Josua Heubi und Peter Roth. 
Sonja Wiesmann bedankt sich für die Ausübung dieses Amtes. 
 
Gegen die Einladung zur Versammlung und gegen die Traktandenliste wird kein 
Einwand erhoben. Nicht stimmberechtigt sind Gemeindeschreiber Fabian Toppius 
sowie David Huber und Yannic Epper von der Gemeindeverwaltung. 
 
Im Übrigen wird kein Einwand gegen die Stimmberechtigung der in diesem Raum 
anwesenden Personen erhoben. Dem ordentlichen Ablauf der Versammlung steht 
nichts im Wege und die Versammlung wird wie vom Gemeinderat vorgesehen 
abgehalten. Es sind 39 Stimmberechtigte anwesend, das absolute Mehr beträgt 20 
Stimmen. Die Stimmbeteiligung beläuft sich auf 2,4 Prozent. 
 
 
3. Protokoll der Gemeindeversammlung vom 13. Dezember 2018 
Das Protokoll wird ohne Wortmeldung und ohne Gegenstimme genehmigt und 
dem Verfasser verdankt. 
 
 
4. Rechnung 2018 der Politischen Gemeinde Wigoltingen 
Die vorliegende Rechnung schliesst vor der Verbuchung des Gewinns mit einem 
Ertragsüberschuss von  Franken ab. Budgetiert war ein 
Aufwandüberschuss von  Franken. Das positive Rechnungsergebnis ist auf 
höhere Rückforderungen im Bereich Soziale Dienste sowie auf höhere 
Steuereinnahmen zurückzuführen. 
 
Über den Vorschlag des Gemeinderates,  
Franken in das Eigenkapital zu verbuchen, wird vor der Genehmigung der Rechnung 
abgestimmt. 
 
Abweichungen zum Budget sind mit einer kurzen Erklärung in der Broschüre 
erläutert. Nachstehend ergänzende Hinweise zur Rechnung:  
 
Allgemeine Verwaltung 
Die meisten Kostenstellen entsprechen dem Budget. Die Füllung des Heizöltanks 
wurde aufgrund der hohen Preise nicht vollständig vorgenommen. Im Bereich 

budgetiert geltend gemacht werden. 
 



6

3 

Öffentliche Sicherheit 
Die Kosten für die Berufsbeistandschaft sind tiefer als angenommen. Auch die 
Ablieferung der Ersatzbeiträge an den Kanton fiel niedriger aus. Hierbei handelt es 
sich um Beiträge für Zivilschutzanlagen, welche bei Neubauten entstehen. 
 
Kultur und Freizeit 
Der bisher an die Bi
Umzug der Räumlichkeiten ins Gemeindehaus direkt als Mieteinnahme verbucht.  
 
Gesundheit 
Etwas weniger als budgetiert wurde die Spitex in Anspruch genommen. Die Kosten 
an den Entlastungsdienst sind hingegen höher als budgetiert. 
 
Soziale Wohlfahrt 
Die Aufwendungen für Unterstützungen sind höher als budgetiert und entsprechen 
etwa den Beiträgen im Vorjahr 2017. Hingegen konnten Rückzahlungen verbucht 
werden, welche deutlich über den Erwartungen liegen.  
 
Verkehr 
Es konnten nicht alle geplanten Strassenunterhaltsprojekte umgesetzt werden. 
Teilweise waren Abklärungen für die Sanierung der Werkleitungen umfangreicher, 
was zu Verzögerungen führte. Die Abschreibungen fielen wegen der gleichen 
Gründe niedriger aus als im Budget vorgesehen. 
 
Umwelt und Raumordnung 
Wigoltingen ist den beiden Abwasserverbänden Müllheim und Märstetten 
angeschlossen. Zurzeit läuft in beiden Verbänden die Überarbeitung des generellen 
Entwässerungsplanes (GEP). In den Jahren 2020 und 2021 werden die Pläne für 
Massnahmen der Gemeinden vorhanden sein. Die weiteren Schritte der Umsetzung 
werden in die Finanzplanung einfliessen.  
Schwierig zeigt sich die Suche nach geeigneten Standorten für Unterflurcontainer. 
Das Budget konnte in diesem Bereich deshalb nicht ausgeschöpft werden.  
 
Volkswirtschaft 
Um die Spezialfinanzierung Flurstrassen zu entlasten, wurden weniger 
Sanierungsarbeiten ausgeführt.  
 
Finanzen 
Die Einnahmen für Steuern liegen rund  Franken über dem Budget. Generell 
besteht eine recht hohe Budgetgenauigkeit. Diese ist auf Erfahrungswerte 
zurückzuführen, welche mit dem letztjährigen Rechnungsabschluss vorhanden sind. 
 
Schulden 
Die Gemeindepräsidentin zeigt die Darlehen von 2008 bis 2018 inklusive der Werke 
auf. Diese beliefen sich im Jahr 2008 auf 7,8 Millionen Franken. In den Folgejahren 
wurde deutlich weniger investiert. Aufgrund der gestiegenen Investitionen in den 
letzten Jahren stieg der Kapitalbedarf. Die mittel- und langfristigen Verpflichtungen 
beliefen sich per Ende 2018 auf rund 8,4 Millionen Franken. Davon betreffen 3,9 
Millionen die Politische Gemeinde; darin enthalten ist das Darlehen für das 
Landkreditkonto über 1,4 Millionen Franken.  
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Gewinnverwendung 
Der Gemeinderat schlägt als Gewinnverwendung für die  Franken die 
Verbuchung in das Eigenkapital vor. 
 
Zuweisung ins Eigenkapital Fr.  
Mit der Verbuchung des Gewinns im Eigenkapital beträgt dieses per 31.12.2018 

. Demgegenüber stehen mittel- und langfristige Schulden über 
3,9 Millionen Franken. 
 
Die Möglichkeit zur Diskussion der Rechnung und der Gewinnverwendung wird 
nicht genutzt. 
 
Bericht Revision durch die Geschäftsprüfungskommission 
Die Gemeindepräsidentin verweist auf den Revisorenbericht. Die Geschäftsprüfungs-
kommission empfiehlt die Genehmigung der Rechnungen. Der Dank vom 
Gemeinderat richtet sich an die Mitglieder der Geschäftsprüfungskommission mit 
Werner Hugelshofer, Irène Hochuli und Beat Hostettler für die sorgfältige Prüfung 
und die kritische Auseinandersetzung mit der Gemeinderechnung. 
 
Abstimmung über die Rechnung 2018 der Politischen Gemeinde 
 Der vom Gemeinderat empfohlenen Gewinnverwendung wird einstimmig 

zugestimmt. 
 Die Rechnung 2018 der Politischen Gemeinde Wigoltingen wird einstimmig 

genehmigt. 
 
 
5. Rechnung 2018 der Wasserversorgung Wigoltingen 
Die Rechnung 2018 der Wasserversorgung Wigoltingen schliesst mit einem 
Ertragsüberschuss von  Franken ab. Weiterhin zeigt sich, dass die 
Wasserversorgung mit den zusätzlichen Abonnenten höhere Erträge bei fast 
gleichbleibenden Kosten erwirtschaftet. Dieser Effekt könnte jedoch künftig durch 
erhöhte Unterhaltsarbeiten sinken. 
Der erwirtschaftete Gewinn wird dabei helfen, die Kosten der Investitionen zu tragen. 
 
Die Rechnung entspricht in etwa dem Budget. Mehrausgaben wurden im Bereich 
Hausanschlüsse ausgelöst, welche aber auch zu Mehrerträgen führten. Im 
Wasserverkauf konnten Mehreinnahmen verbucht werden.  
 
Gewinnverwendung 
Der Gemeinderat schlägt als Gewinnverwendung für die  Franken die 
Verbuchung in die Spezialfinanzierung Wasserversorgung vor. 
 
Zuweisung in Spezialfinanzierung Wasserversorgung Fr.  
Mit der Verbuchung des Gewinns im Eigenkapital beträgt dieses per 31.12.2018 

 Franken. Demgegenüber stehen mittel- und langfristige Schulden über 
4,5 Millionen Franken. 
 
Die Möglichkeit zur Diskussion der Rechnung und der Gewinnverwendung wird 
nicht genutzt. 
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Abstimmung über die Rechnung 2018 der Wasserversorgung Wigoltingen 
 Der vom Gemeinderat vorgeschlagenen Verwendung des Gewinns wird 

einstimmig zugestimmt.  
 Die Rechnung 2018 der Wasserversorgung Wigoltingen wird einstimmig 

genehmigt. 
 
 
6. Rechnung 2018 Elektrizitätswerk Wigoltingen 
Die Rechnung des Elektrizitätswerks ist in die zwei Teile Netznutzung und 
Energiehandel gegliedert. Für die kostendeckende Einspeisevergütung KEV für die 
Förderung erneuerbarer Energien und für die Systemdienstleistungen an das 
Schweizerische Übertragungsnetz SDL sind Abgaben zu entrichten, die aber bei den 
Strombezügern wieder geltend gemacht werden. Die Abschlüsse der Vorjahre bilden 
die Grundlage für die Ermittlung des neuen Strompreises. Nur ein kleiner Teil der 
Kosten ist durch das Elektrizitätswerk beeinflussbar. 
Die Laufende Rechnung entspricht mit kleinen Abweichungen dem Budget. Durch 
den intensiveren Strassenunterhalt sind auch die Investitionen im Unterhalt des 
Niederspannungsnetzes gestiegen. In der Bändlistrasse wurde nach einem 
Stromausfall noch ein Restbetrag für die Sanierung der Anlage investiert. 
 
Gewinnverwendung 
Der Gemeinderat empfiehlt, den Aufwandüberschuss von  Franken im 
Bereich Netz der Spezialfinanzierung zu entnehmen und den Ertragsüberschuss von 

 Franken beim Energiehandel der Spezialfinanzierung zuzuweisen. Der 
Ertragsüberschuss fliesst dann mit der neuen Berechnung des Strompreises an die 
Bezüger zurück. 
 
Entnahme aus Spezialfinanzierung Elektrizitätswerk Netz Fr.  
Zuweisung in Spezialfinanzierung Elektrizitätswerk Energie Fr.  
Mit der Entnahme aus der Spezialfinanzierung Elektrizitätswerk Netz beträgt dieses 
per 31.12.2018 . Mit der Verbuchung des Ertragsüberschusses 
in die Spezialfinanzierung Elektrizitätswerk Energie ins Eigenkapital beträgt dieses 

Demgegenüber stehen mittel- und langfristige 
Schulden über  Franken. 
 
Die Möglichkeit zur Diskussion der Rechnung und der Gewinnverwendung wird 
nicht genutzt. 
 
Abstimmung über die Rechnung 2018 des Elektrizitätswerks Wigoltingen 
 Der vom Gemeinderat empfohlenen Zuweisungen im Netzbereich und 

Energiehandel ins Eigenkapital wird einstimmig zugestimmt.  
 Die Rechnung 2018 des Elektrizitätswerks Wigoltingen wird einstimmig 

genehmigt. 
 
 
7. Rechnung 2018 der Bibliothek 
Im Jahr 2018 wurden für die Bibliothek netto  Franken ausgegeben. Das 
Vermögen beläuft sich per 31.12.2018 auf  Franken. 
 
Über die Rechnung der Bibliothek muss nicht abgestimmt werden. Sie wird von 
den Anwesenden zur Kenntnis genommen. 
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8. Wahl der Mitglieder der Geschäftsprüfungskommission 
Werner Hugelshofer wird nach 16 Jahren aus der Geschäftsprüfungskommission 
verabschiedet und nimmt den Dank und die besten Wünsche des Gemeinderates 
entgegen. Seine Anregungen wurden stets sehr geschätzt. Die Gemeinde konnte 
von seinem grossen Engagement und seiner Erfahrung stets profitieren und auf 
seine Unterstützung zählen. 
 
Auf die neue Legislaturperiode sind die Mitglieder der Geschäftsprüfungskommission 
zu wählen. Zur Verfügung stellen sich die bewährten Mitglieder Beat Hostettler und 
Irène Hochuli sowie Christoph Kessler als Suppleant. Als vierte Person stellt sich 
Diana Uhlmann zur Verfügung.  
 
Gemäss Gemeindeordnung wird in offener Abstimmung gewählt.  
 
Die Mitglieder der Geschäftsprüfungskommission werden einstimmig gewählt. 
 
Sonja Wiesmann gratuliert zur Wahl und bedankt sich bestens für die geleistete 
sowie die zukünftige Arbeit für Wigoltingen und seine Bevölkerung. 
 
 
9. Wahl der Mitglieder des Wahlbüros 
Die Amtsdauer der Mitglieder des Wahlbüros entspricht der Legislatur des 
Gemeinderates und beträgt vier Jahre.  
 
Das Wahlbüro setzt sich aus der Gemeindepräsidentin als Präsidentin, dem 
Gemeindeschreiber als Aktuar sowie aus fünf Mitgliedern zusammen. Wieder zur 
Verfügung stellen sich Gerhard Baumann, Peter Gertsch, Ermo Olgiati, Heinz 
Schmied und Milena Uhlmann.  
 
Die Mitglieder des Wahlbüros werden einstimmt gewählt.  
 
Die Gemeindepräsidentin gratuliert zur Wahl und bedankt sich für die Einsätze, die in 
der Regel während vier Wochenenden im Jahr stattfinden. 
 
 
10. Verschiedenes 
Daniel Dünner interessiert, ob die Pumpstation Gillhof verkauft worden sei. Die 
Gemeindepräsidentin informiert, dass die Pumpstation an den Grundeigentümer Rolf 
Uberto zur privaten Nutzung übergeben worden sei.  
 
Richard Näf findet gefährlich, dass an der Hauptstrasse in Illhart die Büsche bis in 
die Hauptstrasse hineinwachsen und möchte wissen, was dagegen getan werden 
könne. Die Gemeindepräsidentin informiert, dass der Grundeigentümer, eine 
Erbengemeinschaft, kürzlich angeschrieben worden sei mit der Aufforderung, die 
Pflanzen zu schneiden.  
 
Edwin Stäheli findet, dass die Waldränder zu früh geschnitten worden seien. Er weist 
ausserdem darauf hin, dass man Blumen länger stehen lassen müsse, damit sie sich 
versamen könnten. Diese Anregung wird von der Gemeindepräsidentin dankend 
entgegen genommen.  
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Marcel Frei wird aus dem Gemeinderat verabschiedet. Er ist mit neuneinhalb Jahren 
der Dienstälteste im Rat und tritt per Ende Mai 2019 zurück. Den Neustart der 
Behörde vor zehn Jahren hat Marcel Frei miterlebt und ihn geprägt. Im Namen der 
Bevölkerung und des Gemeinderates werden seine langjährigen Dienste bestens 
verdankt.  
Zum Abschied bekam Marcel Frei von der Gemeinde zwei Ziegen geschenkt. Dazu 
erhält er heute von der Gemeindepräsidentin die passenden Glocken mit Bändern in 
den Farben des Wigoltinger Wappens. 
Auch Marcel Frei bedankt sich herzlich bei allen für das ihm ausgesprochene 
Vertrauen und blickt in seiner kurzen Ansprache auf eine intensive, aber gute Zeit im 
Gemeinderat zurück. 
 
 

________ 
 
 
Die Gemeindepräsidentin Sonja Wiesmann fragt die Anwesenden, ob Einwände 
betreffend die Führung der Gemeindeversammlung gemacht werden. Nachdem dies 
nicht der Fall ist, schliesst sie die Versammlung und bedankt sich für das Erscheinen 
sowie das Interesse und lädt die Anwesenden zum Aperitif ein. 
 
 
Schluss der Versammlung: 20:55 Uhr 
 
 
POLITISCHE GEMEINDE WIGOLTINGEN 
 
 
 
Sonja Wiesmann Fabian Toppius 
Gemeindepräsidentin Gemeindeschreiber 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Stimmregister: 
Stimmberechtigte  631 
Anwesende Stimmberechtigte  39 
Absolutes Mehr  20 
Stimmbeteiligung  2.4 % 
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POLITISCHE GEMEINDE 
WIGOLTINGEN 

             
 
 
 
 
 
 
 

BUDGET 2020 
 
 

Budgetperiode: 
1. Januar 2020 bis 31. Dezember 2020 

 
 
 
 
 
 
 
 

Budgetgeberin: Sonja Wiesmann, Gemeindepräsidentin 
 
 
 

Gemäss Beschluss der Gemeindeversammlung vom 6. Februar 1997 wird nur noch ein Zusammenzug der 
Gemeinderechnung und des Gemeindebudgets versandt. Es besteht die Möglichkeit, auf der 
Gemeindekanzlei die detaillierten Rechnungs- und Budgetunterlagen zu beziehen. Das detaillierte Budget 
finden Sie auch auf der Homepage der Gemeinde Wigoltingen: www.wigoltingen.ch 
 
Tel. 058 346 81 03 E-Mail: fabian.toppius@wigoltingen.ch 
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Politische Gemeinde Wigoltingen

Finanzierungsausweis Erfolgsrechnung

Finanzplanung (Beträge in Fr.) 2018 (Rechnung) 2020 (Budget) 2021 2022 2023

Einnahmen ER (ohne Steuern) 5'603 5'549 5'549 5'549 5'549

Ausgaben ER 7'670 8'388 8'402 8'417 8'421

Ausgabenüberschuss 2'067 2'839 2'853 2'868 2'872

Steuerfuss in % 65 65 65 65 65

100% einfache Steuer 4'148 4'342 4'385 4'428 4'472

Steuerertrag 2'696 2'822 2'850 2'878 2'907

Total Einnahmen 8'299 8'371 8'399 8'427 8'456

Rechnungsergebnis 629 -17 -3 10 35

benötigter Steuerfuss in % 49.83 65.39 65.07 64.77 64.22
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Botschaft zu Traktandum 3 a) 
 
 
 

Steuerfuss 2020 
Politische Gemeinde 

 
 
 

Antrag des Gemeinderates: 
 
 

65% 
(wie bisher) 
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WASSERVERSORGUNG 
WIGOLTINGEN 

             
 
 
 
 
 
 
 

BUDGET 2020 
 
 

Budgetperiode: 
1. Januar 2020 bis 31. Dezember 2020 

 
 
 
 
 
 
 
 

Budgetgeberin: Sonja Wiesmann, Gemeindepräsidentin 
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Botschaft zu Traktandum 4 a) 
 
 
 

Mengenpreis Wasser 2020 
Wasserversorgung Wigoltingen 

 
 
 

Antrag des Gemeinderates: 
 
 

Fr. 2.90 pro m3 
(bisher Fr. 3.20 pro m3) 
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ELEKTRIZITÄTSWERK 
WIGOLTINGEN 

             
 
 
 
 
 
 
 

BUDGET 2020 
 
 

Budgetperiode: 
1. Januar 2020 bis 31. Dezember 2020 

 
 
 
 
 
 
 
 

Budgetgeberin: Sonja Wiesmann, Gemeindepräsidentin 
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Botschaft zu Traktandum 6 
 
Kreditantrag von Fr.  Franken für die Sanierung des Höhenweg 
Wagerswil (Strassenparzelle Nr. 2217) 
 
Der Höhenweg in Wagerswil befindet sich in einem schlechten Zustand und muss 
saniert werden.  
Für die Projektierungs- mit Hilfe 
eines Pflichtenhefts vier Offerten eingeholt. Den Zuschlag für den 
Projektierungsauftrag erhielt das Angebot des Ingenieurbüros nrp aus Weinfelden. 
Das Ingenieurbüro wurde beauftragt, einen Projektvorschlag mit einem 
Kostenvoranschlag auszuarbeiten. 
 
An zwei Informationsveranstaltungen in Wagerswil wurden einerseits die Anstösser 
über das Vorhaben orientiert, anderseits konnten Ideen und Vorschläge eingebracht 
werden. Das vorliegende Projekt entspricht dem an der zweiten 
Informationsveranstaltung vorgestellten Projektvorschlag. 
 
Der Strassenkoffer wird je nach Bedarf auf rund zwei Dritteln der Ausbaulänge von 
260 Metern vollständig erneuert, ansonsten wird lediglich der Belag ersetzt. Die 
Strassenbreite orientiert sich an dem bestehenden Grenzverlauf und beläuft sich auf 
4.50 bis 7.50 Meter. Im Bereich des Einlenkers in die Hauptstrasse wird die Einfahrt 
mit einer Pflästerung markiert. Die Strassenentwässerung wird punktuell saniert. 
 
Im Bereich des Höhenweges wird die Beleuchtung erneuert und auf LED umgestellt. 
 
Die Wasserleitung wird in einem Teilbereich durch die Wasserkorporation Wagerswil 
ersetzt. 
 
Das Elektrizitätsversorgung Wagerswil ersetzt wo nötig die Niederspannungsanlage 
inklusive der Hausanschlüsse im Ausbaubereich.  
 
Die gesamte Projektlänge beläuft sich auf rund 260 Meter. Seitens 
Wasserversorgung und Elektrizitätswerk werden die Kosten der Sanierung von den 
jeweiligen Werkeigentümern übernommen. 
 
 
Vorbehältlich der Budgetgenehmigung kann das Projekt voraussichtlich im Jahr 2020 
realisiert werden. 
 
 
a) Antrag des Gemeinderates 
Politische Gemeinde, für Strassenbau und Beleuchtung  Fr.  
 
 
Sehr geehrte Stimmbürgerinnen und Stimmbürger 
 
Der Gemeinderat beantragt Ihnen, den Gesamtkredit von 338 Franken 
für die Sanierung Höhenweg Wagerswil zu genehmigen. 
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Botschaft zu Traktandum 7 
 
Gemeindeordnung 
der Politischen Gemeinde Wigoltingen 
 
Die heute gültige Gemeindeordnung der Poltischen Gemeinde Wigoltingen stammt 
aus Jahr 2004 und hat sich sehr gut bewährt. In den vergangenen 14 Jahren sind 
jedoch einige Änderungen am übergeordneten Recht vorgenommen worden, so 
wurden beispielsweise das Gesetz über die Gemeinden und die Verordnung über 
das Rechnungswesen der Gemeinden revidiert. Zudem wurden einige interne 
Abläufe neu geregelt. Mit der vorgesehenen Revision soll die Gemeindeordnung 
diesen Vorgaben angepasst und auf den aktuellen Stand gebracht werden. 
 
 
Ausgangslage 
Auslöser für die Revision ist die Änderung des Gemeindegesetzes, respektive die 
Einführung der Bezeichnung Gemeindepräsident, die per 1. Juni 2015 die 
Bezeichnung Gemeindeammann abgelöst hat. Zudem rechtfertigt das Alter der 
Gemeindeordnung eine Anpassung.  
 
Die Gemeindeordnung hat nebst redaktioneller Anpassungen in den Bereichen 
Finanzkompetenzen, Ablauf der Wahlen und Abstimmungen und Aufgaben und 
Bezeichnung der Geschäfts- und Rechnungsprüfungskommissionen Anpassungen 
erfahren. Im Weiteren kam der Gemeinderat zum Schluss, dass sich die 
Gemeindeordnung sehr gut bewährt und keine weiteren Anpassungen nötig sind. 
 
 
Vorgehen 
In einer ersten Phase wurde die Gemeindeordnung durch Gemeinderat überarbeitet, 
beratend wurde der Gemeindeschreiber Fabian Toppius hinzugezogen. 
 
Der Reglementsentwurf wurde zur Vorprüfung an das kantonale Departement für 
Inneres und Volkswirtschaft (DIV) gesendet. Diese ist erfolgreich durchgeführt 
worden.  
 
In einer weiteren Phase wurde die GPK (Geschäfts- und Finanzprüfungs-
kommission) zur Stellungnahme eingeladen.  
 
Die verschiedene Anmerkungen und Hinweise wurden übernommen. 
 
Vom 1. bis zum 31. Oktober 2019 wurde die überarbeitete Gemeindeordnung auf der 
Gemeindehomepage und am Schalter zur Vernehmlassung durch die Wigoltinger 
Stimmbürgerinnen und Stimmbürger aufgelegt. Es sind keine weiteren Anmerkungen 
eingegangen. 
 
Das für die Genehmigung zuständige Departement für Inneres und Volkswirtschaft 
des Kantons Thurgau hat die definitive Fassung der revidierte Gemeindeordnung 
nochmals vorgeprüft. Es gibt keine Einwände gegen die vorliegende Fassung. 
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Inkraftsetzung 
Die Gemeindeordnung ist dem Regierungsrat des Kantons Thurgau zur 
Genehmigung vorzulegen. Die Inkraftsetzung soll per 1. Juni 2020 erfolgen. 
 
 
a) Antrag des Gemeinderates 
Politische Gemeinde, Genehmigung der Gemeindeordnung 
 
Sehr geehrte Stimmbürgerinnen und Stimmbürger 
 
Der Gemeinderat beantragt Ihnen, die vorliegende Gemeindeordnung zu 
genehmigen und vorbehaltlich der Genehmigung durch den Regierungsrat per 
1. Juni 2020 in Kraft zu setzen. 
 
 
 
 
 
Bemerkungen zu überarbeiteten Artikeln in der neuen Gemeindeordnung 
 
Art. 2 Aufgaben der Gemeinde 
Die Aufgaben der Gemeinde wurden aus den ehemaligen Artikeln 3 und 4 
zusammengefasst und neu formuliert. 
 
Art. 3 Abgaben 
Neuer Artikel, welcher die Erhebung von Steuern und Abgaben bzw. Gebühren 
formuliert. 
 
Art. 5 Stimm- und Wahlrecht 
Der Text aus Artikel 7 wurde mehrheitlich übernommen, jedoch ist nur noch der 
Verweis auf das kantonale Gesetz aufgeführt, wo das Stimm- und Wahlrecht geregelt 
ist. 
 
Art. 8 Publikationen 
Neuer Artikel, bisher waren die Publikationsorgane nicht in der Gemeindeordnung 
erwähnt. 
 
Art. 9 Einberufung Gemeindeversammlung 
Artikel 13 wurde übernommen und inhaltlich angepasst, da die Regelung zur 
Budgetgemeinde bisher nicht enthalten war. 
 
Art. 17 Protokoll Gemeindeversammlung 
Aus Artikel 21 übernommen und den Zusatz ergänzt, dass Tonaufnahmen zum 
Zweck der Protokollführung erlaubt sind. 
 
Art. 18 Befugnisse Gemeindeversammlung 
Artikel wurde aus Artikel 22 der alten Gemeindeordnung übernommen und dem 
aktuellen sprachlichen Gebrauch entsprechend umformuliert, insbesondere die 
Buchstaben f. und k. 
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Art. 26 Ausstand Gemeinderat, Kommissionen 
In Artikel 26 wurde bisher beschrieben, wann Gemeinderatsmitglieder in den 
Ausstand treten. Neu ist bei den Begründungen nur der Verweis auf das kantonale 
Gesetz enthalten, welches in diesem Fall massgebend ist. 
 
Art. 28 Befugnisse Gemeinderat, Kommissionen 
Inhaltlich wurde Buchstabe a. hinzugefügt, welcher den Erlass von Reglementen 
durch den Gemeinderat und die Kommissionen regelt. 
 
Art. 29 Finanzkompetenz 
Im bisherigen Artikel 32 war die Finanzkompetenz des Gemeinderates auf  
Fr. 5  wurde neu auf zwecks 
Anpassung an die Investitionsgrenze  
 
Art. 30 Wahlen durch den Gemeinderat 
Inhaltlich wurde der Text aus Artikel 33 grösstenteils übernommen, allerdings sind 
die Buchstaben b. (den Zivilstandsbeamten), c. (den Stellvertreter des 
Zivilstandsbeamten), d. (den Präsidenten und die Mitglieder der 
Vormundschaftsbehörde), k. (den Fleischschauer) wegen gesetzlicher Änderungen 
nicht mehr aufgeführt, da sie nicht vom Gemeinderat gewählt werden. 
 
Art. 33 Rücktritte Gemeinderat 
Neuer Artikel, da das Verfahren rund um Rücktritte bisher nicht in der 
Gemeindeordnung enthalten war. 
 
Art. 39 Archiv 
Der bisherige Artikel 39 wurde übernommen und mit der Kompetenz des 
Gemeinderates zur Auslagerung des Archives in eine elektronische Form ergänzt. 
 
Art. 40 Zusammensetzung Stimm- und Wahlbüro 
Der Inhalt wurde aus Artikel 11 übernommen, aber den heutigen Gegebenheiten 
angepasst: Die Anzahl Urnenoffizianten beträgt 6 Personen sowie ein Suppleant. In 
Absatz 2 wurde die Möglichkeit geschaffen, dass der Gemeinderat für besondere 
Urnengänge sowohl erweitern als auch reduzieren kann. Neu ist definiert, dass an 
der Urne jeweils zwei Urnenoffizianten anwesend sind. 
 
Art. 41 Rechnungsprüfungskommission 
Die Bezeichnung der Geschäftsprüfungskommission wurde gemäss Empfehlung des 
Rechtsdienstes des Departement für Inneres und Volkswirtschaft DIV in 
Rechnungsprüfungskommission (RPK) geändert.  
Die Aufgaben der RPK sind im Wesentlichen identisch mit den bisherigen Aufgaben. 
In den Kompetenzen ist zusätzlich der Buchstabe g. aufgeführt, welcher die Prüfung 
der Einhaltung des internen Kontrollsystems IKS regelt. In Absatz 3 entfällt hingegen 
die Prüfung des Steuerbezuges, welche gesetzlich der kantonalen Stelle vorbehalten 
ist und damit nicht in den Aufgabenbereich der RPK fällt. 
 
Art. 45 Rekurs gegen Wahlen und Abstimmungen 
Der Inhalt wurde aus dem Artikel 52 übernommen, neu ist aber nur der Verweis auf 
das kantonale Gesetz über das Stimm- und Wahlrecht enthalten, welcher in diesem 
Fall Anwendung findet. 
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Botschaft zu Traktandum 8 
a) Gesuch um Gemeindebürgerrecht Müller Daniela 
 
Das schweizerische Einbürgerungssystem ist gekennzeichnet durch seine Dreistufigkeit. Die 
gesetzlichen Grundlagen auf Bundesebene sind im Bundesgesetz über Erwerb und Verlust des 
Schweizerbürgerrechtes geregelt. Die Erteilung des Kantons- und Gemeindebürgerrechtes 
setzt zudem die Eignung des Bewerbers und eine hinreichende Existenzgrundlage voraus. 
 
Frau Daniela Müller ist Schweizerin und Bürgerin von Rohrbach BE. Sie bewirbt sich mit dem 
Gesuch vom 21. August 2019 um das Bürgerrecht der Gemeinde Wigoltingen. Damit ist auch 
die Erteilung des Kantonsbürgerrechts erforderlich. 
 
 
Lebenslauf 
Daniela Müller, ist am 14. Januar 1966 in Scherzingen geboren worden. Seit dem Jahr 2004 ist 
sie in Wigoltingen wohnhaft. Sie ist als Customer Care Teamleiterin bei der Firma Glatz AG in 
Frauenfeld angestellt und in ihrer zweiten Amtszeit als Gemeinderätin in Wigoltingen für das 
Ressort Kultur, Vereine und Gesundheit zuständig. 
 
 Gesuchstellerin 
Nationalität Schweizerin 
Konfession Evangelisch 
Sprachen Deutsch, Französisch, Englisch, 

Italienisch 
Schulen In der Schweiz 
Berufstätigkeit Customer Care Teamleiterin 
Arbeitgeber Glatz AG, Frauenfeld 
 
Frau Müller wohnt seit vielen Jahren in unserer Gemeinde und fühlt sich mit Wigoltingen sehr 
verbunden. Zudem würde sie sich gerne zusammen mit ihrem Partner in der Bürgergemeinde 
engagieren. 
 
 
Beschluss des Gemeinderates 
1. Der Gemeinderat von Wigoltingen hat die Eignung und die hinreichende Existenzgrundlage 
der Bewerberin abgeklärt.  
2. Der Gemeinderat erklärt sich bereit, das Gesuch der Gemeindeversammlung mit dem Antrag 
um Aufnahme in das Gemeindebürgerrecht vorzulegen.  
 
 
Antrag Gemeinderat 
Der Gemeinderat beantragt Ihnen, sehr geehrte Stimmbürgerinnen und Stimmbürger, 
Frau Daniela Müller das Bürgerrecht der Politischen Gemeinde Wigoltingen zu erteilen. 
 
 
 
Über die Erteilung des Gemeindebürgerrechts wird in geheimer Abstimmung 
beschlossen. 
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Botschaft zu Traktandum 8 
b) Gesuch um Gemeindebürgerrecht Votta Annamaria 
 
Das schweizerische Einbürgerungssystem ist gekennzeichnet durch seine Dreistufigkeit. Die 
gesetzlichen Grundlagen auf Bundesebene sind im Bundesgesetz über Erwerb und Verlust des 
Schweizerbürgerrechtes geregelt. Für Ausländer gilt das Erfordernis von 10 Jahren Wohnsitz in 
der Schweiz (3 Jahre in der Gemeinde), wobei die Jahre vom 8. bis zum 18. Altersjahr doppelt 
gezählt werden. 
Die Erteilung des Kantons- und Gemeindebürgerrechtes setzt zudem die Eignung des 
Bewerbers und eine hinreichende Existenzgrundlage voraus. 
 
Einbürgerungsgesuch 
Frau Annamaria Votta bewirbt sich mit dem Gesuch vom 29. Oktober 2018 um das Bürgerrecht 
der Gemeinde Wigoltingen. 
 
Lebenslauf 
Frau Annamaria Votta, ist am 10. August 1967 in Frauenfeld geboren worden. Seit Geburt ist 
sie in Wigoltingen wohnhaft und hat hier die obligatorische Schule besucht. Sie ist zurzeit als 
Administrationsmitarbeiterin bei der Firma AZW in Weinfelden angestellt. 
 
 Gesuchstellerin 
Nationalität Italien 
Konfession Römisch-Katholisch 
Sprachen Deutsch 
Schulen In der Schweiz 
Berufstätigkeit Administrationsmitarbeiterin 
Arbeitgeber AZW, Alpsteinstrasse 14, 8570 

Weinfelden 
 
Frau Votta spricht schweizerdeutsch. Sie fühlt sich in der Schweiz und insbesondere in 
Wigoltingen zu Hause und es gefällt ihr in unserer Gemeinde sehr. Ihr ganzes Leben hat sie 
hier verbracht und möchte sich auch an den politischen Prozessen beteiligen.  
 
Beschluss des Gemeinderates 
1. Der Gemeinderat von Wigoltingen hat die Eignung und die hinreichende Existenzgrundlage 
der Bewerberin abgeklärt. Dabei hat er die Berichte der Kantonspolizei und des 
Migrationsamtes eingesehen. 
2. Der Gemeinderat erklärt sich bereit, das Gesuch der Gemeindeversammlung mit dem Antrag 
um Aufnahme in das Gemeindebürgerrecht vorzulegen. Vorausgesetzt wird die eidgenössische 
Bewilligung zum Erwerb des Gemeinde- und Kantonsbürgerrechtes. 
 
Stellungnahme Gemeinderat 
Die Bewerberin erfüllt die bundes- und kantonalrechtlichen Wohnsitzerfordernisse und hat alle 
erforderlichen Ausweise beigebracht. 
 
Antrag Gemeinderat 
Der Gemeinderat beantragt Ihnen, sehr geehrte Stimmbürgerinnen und Stimmbürger, 
Frau Annamaria Votta das Bürgerrecht der Politischen Gemeinde Wigoltingen zu erteilen. 
 
 
 
Über die Erteilung des Gemeindebürgerrechts wird in geheimer Abstimmung 
beschlossen. 


